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HOLLABRUNN, BEZIRK | Auch heuer lud Bezirksobmann Christian Lausch wieder zur Weihnachtsfeier der FPÖ
Hollabrunn. „Es war eine tolle Feier. Ich freue mich, dass wir so ein starkes Team im Bezirk haben, mit dem wir in
das nächste Jahr starten können, und wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest sowie besinnliche Stunden mit der
Familie“, erklärte der Nationalratsabgeordnete. Foto: FP

Weihnachtsfeier der FPÖ

Stadt trauert um

Gerhard Hammer

HOLLABRUNN |
Gerhard Ham-
mer ist am
Sonntag, dem
7. Dezember,
nach kurzem
Leiden uner-
wartet mit 73

Jahren verstorben.
Hammer war seit dem Jahre

1962 über 35 Jahre bei der Bau-
firma Götzinger in Göllersdorf
als Bautechniker und für den
Verkauf von Stufen und Pflaste-
rungen tätig. Sein geliebtes
Hobby war allerdings das Sin-
gen: Er war bei der Chorvereini-
gung Einklang 1861 Hollabrunn
seit den 60er-Jahren bis Ende
der 90er-Jahre, also fast vier
Jahrzehnte aktives Mitglied.
Nach dem Tod seines Sohnes
Volker im Jahr 2000 war er bis
zu seinem Ableben treues Mit-
glied beim Stadtchor Eggenburg
sowie beim überregionalen
Chor „Cappella ARS Musica“.
Hier wirkte Hammer bei zahlrei-
chen Auftritten mit.

Vergangenen Freitag, dem 19.
Dezember, nahmen Familie und
Freunde am Hollabrunner Fried-
hof Abschied von Gerhard Ham-
mer.

HOLLABRUNN | Seit mehr als fünf
Jahren bietet das Rote Kreuz
Hollabrunn das „Projekt Le-
bensmittel - Team Österreich
Tafel“ an. Im Beisein von Vize-
bürgermeister Alfred Babinsky,
Stadtpfarrer Franz Pfeiffer, Mar-
garethe Rossipaul und den Da-
men des Kiwanis-Clubs Freyja
wurde nun Spendern, Gönnern
und Mitarbeitern für den uner-
müdlichen Einsatz gedankt.

Gabriele Schönauer und Jür-
gen Schwarz berichteten – mit
einem Kurzfilm – über die Akti-

Jede Woche 1.000 Kilos
Aktion Lebensmittel | Rotkreuz-Chef Stefan Grusch dankte Gönnern
und Mitarbeitern, die seit mehr als fünf Jahren Großartiges vollbringen.

vitäten der letzten fünf Jahre.
Dabei wurden eindrucksvolle
Zahlen präsentiert: Bei den wö-
chentlichen Ausgaben werden
mehr als 1.000 Kilos an Lebens-
mitteln verteilt. Seit Beginn der
Aktion wurden über 265 Ton-
nen für in Not geratene Mit-
menschen zur Verfügung ge-
stellt. Im Vorjahr wurden mehr
als 2.500 Familien mit Lebens-
mitteln versorgt. Aber auch Hy-
gieneartikel konnten aufgrund
der zahlreichen Geldspenden
angekauft und verteilt werden.

„Dies ist nur durch die zahl-
reiche Unterstützung der Fir-
men, Vereine und Pfarren mög-
lich“, betonte Schönauer, Leite-
rin der Gesundheits- und Sozia-
len Dienste im Roten Kreuz.
Großer Dank gebühre natürlich
auch den derzeit 65 Mitarbei-
tern, die sich jede Woche sozial
engagieren. Bezirksstellenleiter
Stefan Grusch überreichte Dan-
kesdekrete und bat um weitere
Unterstützung für das Projekt.
Für Fragen oder etwaige Mitar-
beit: � 059144-57013.

Dank an Mitarbeiter und Unterstützer: Gabriele Schönauer (5.v.l.) leitet die Gesundheits- und Sozialdienste im
Roten Kreuz Hollabrunn und kann auf eine stolze Bilanz zurückblicken. Bezirksstellenleiter Stefan Grusch (vorne)
übergab Dankesdekrete. Foto: RK

BEZIRKSGERICHT
Alko-Unfall ohne Schein und mit ge-
stohlenen Kennzeichen. „Warum
sind Sie mit gestohlenen Taferln
in alkoholisiertem Zustand oh-
ne Führerschein gefahren?“,
fragte Richter Erhard Neubauer
einen 20-Jährigen aus der Ge-
meinde Hollabrunn. „Aus Blöd-
heit“, war die kleinlaute Ant-
wort. Im September stahl der
zweifach Vorbestrafte in Tsche-
chien ein Kennzeichen und
montierte es auf seinem Auto,
das nicht angemeldet war.
Nachdem er ein paar Bier ge-
trunken hatte, baute der 20-Jäh-
rige auf regennasser Straße ei-
nen Unfall, gefährdete durch
sein Verhalten auch seinen Bei-
fahrer. Der 20-Jährige atmete
auf, als der Richter verkündete,
dass er nicht ins Gefängnis müs-
se. Das Urteil – zwei Monate be-
dingt auf zwei Jahre – nahm der
Angeklagte sofort an.


